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Einfache Anfrage 
«Ist der Standort der Polizeischule Ostschweiz im Oberthurgau gefährdet?» 

Im Jahr 2006 wurde die Polizeischule Ostschweiz gegründet und in Amriswil angesiedelt. Rund 
100 Polizeischülerinnen und Polizeischüler werden jährlich im Oberthurgau ausgebildet. Die 
Schule wird von den Kantonen Appenzell lnnerrhoden, Ausserrhoden, Graubünden, St. Gallen, 
Schaffhausen, Thurgau, der Landespolizei Lichtenstein sowie der Städte Chur und St. Gallen 
getragen. Die strategische und politische Verantwortung für die Polizeischule Ostschweiz liegt 
bei der Konferenz der Kantonalen Justiz- und Polizeidirektorinnen und -direktoren der Ost-
schweiz. Die Schule hat sich sehr gut etabliert in der Region und die Oberthurgauer Bevölke-
rung ist stolz, diese bedeutende Ausbildungsstätte beherbergen zu dürfen, die mit Schülerinnen 
und Schülern und Lehrpersonal auch ein Wirtschaftsfaktor ist. Der Standort Amriswil hat den 
einzigen Nachteil, dass keine geeigneten Schiessanlagen in unmittelbarer Nähe der Schule 
vorhanden sind. 
Die Konferenz der Kantonalen Justiz- und Polizeidirektorinnen und -direktoren der Ostschweiz 
soll unseres Wissens die Absicht haben, eine Art Kompetenzzentrum für die Ostschweizer 
Korps ins Leben rufen. Im Idealfall sollen dann das Kompetenzzentrum, die Polizeischule und 
allenfalls sogar die Schiessplätze an einem Ort vereint werden. Diese Absicht ist nachvollzieh-
bar. Der Standort Amriswil, welcher im Besitz der Pensionskasse des Kantons Thurgau ist, 
wurde extra für die Bedürfnisse der Polizeiausbildung umgebaut (Sicherheitsstandards), könnte 
ein Kompetenzzentrum problemlos beherbergen und böte auch die Möglichkeit für bauliche Er-
weiterungen, da die Pensionskasse Thurgau auch weitere Liegenschaften in unmittelbarer Nä-
he besitzt. Die regionale Schiessanlage Almensberg könnte ebenfalls in einen Ausbau zum 
Kompetenzzentrum miteinbezogen werden. 
Nachvollziehbarer Weise interessieren sich verschiedene Standorte für die Ansiedlung des 
neuen Kompetenzzentrums. In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um die 
Beantwortung von folgenden Fragen: 

1. Wie konkret sind die Pläne für ein Ausbildungskompetenzzentrum für die Ostschweizer 
Polizeikorps und wie weit sind die entsprechenden Planungen fortgeschritten? 

2. Ist der Standort der Polizeischule Amriswil gefährdet? Zieht der Kanton Thurgau im Falle 
von grundsätzlichen Diskussionen andere Standorte im Thurgau in Erwägung? 

3. In welcher Form setzt sich der Kanton Thurgau für den Erhalt der Polizeischule respekti-
ve deren Ausbau zu einem Ostschweizer Kompetenzzentrum im (Ober)Thurgau ein? 

Romanshorn, 28. August 2019 
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